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WAS TUN SIE ALS ELTERN BEI CORONA-VERDACHT IHRES KINDES? 
 
Der Selbsttest zu Hause ist positiv, was ist nun zu tun? 

 
Zunächst muss von einer Infektion mit dem Corona Virus ausgegangen werden. Daher sollte umgehend 
ein PoC-Antigentest durch geschultes Personal oder ein PCR-Test durchgeführt werden. Bis zum 
Vorliegen des Befundes muss das Kind in häuslicher Absonderung verbleiben.  
 
Bitte informieren Sie außerdem umgehend das SCHULSEKRETARIAT und DIE KLASSENLEHRERIN / DEN 

KLASSENLEHRER oder Klassenbetreuerin / Klassenbetreuer - auch wenn das Ergebnis noch nicht 
bestätigt wurde!  
 
Sollte sich das positive Ergebnis bestätigen, erhalten Sie weitere Anweisungen durch das zuständige 
Gesundheitsamt, den Quarantäne-Bescheid übermitteln Sie bitte an das Sekretariat. 
 

WAS TUT DIE SCHULE BEI CORONA-VERDACHT BZW. BESTÄTIGTER INFEKTION EINER 
SCHÜLERIN/SCHÜLER? 
 

Die Schule wird über einen positiven Selbsttest informiert, wie gehen wir nun vor? 
 
Ab Kenntnis eines positiven Testergebnisses (auch Schnelltest), besteht für die betroffene 
Klassengemeinschaft sowie betroffene Lehrerkolleginnen/Kollegen umgehend Maskenpflicht (OP 
oder FFP2).  
 
Außerdem werden ab dem auf Bekanntwerden des positiven Ergebnisses folgenden Tag alle 
Schülerinnen und Schüler mittels Selbsttest in der Schule getestet. Die Testung erfolgt dann an 
fünf aufeinanderfolgenden Schultagen. Gleiches gilt für betroffene Lehrerkolleginnen/Kollegen. 
Ausgenommen von der Testpflicht sind geimpfte/genesene, sie können jedoch auf freiwilliger Basis an 
der Testung teilnehmen.  
 
Die Maskenpflicht gilt für die Dauer der täglichen Testpflicht. 
 
Die Schule macht eine Meldung an das Gesundheitsamt und leitet auch eine Klassenliste mit 
Kontaktdaten weiter. 
 

WAS TUN SIE ALS ELTERN, WENN DER SCHNELLTEST NEGATIV IST, IHR KIND JEDOCH 
CORONA-SYMPTOME HAT? 
 

Bei einem Infekt mit leichten Symptomen (z.B. leichter Schnupfen, gelegentlicher Husten) muss Ihr 
Kind zunächst für mindestens 24 Stunden zuhause bleiben. Ist der Allgemeinzustand nach 24 
Stunden gut und sind keine weiteren Symptome hinzugekommen (z.B. Fieber, trockener Husten), ist der 
Besuch der Schule wieder möglich. 

Bestehen von Anfang an stärkere Symptome, insbesondere Atemwegs- und/oder Grippesymptome 

(z.B. Fieber, trockener Husten, Geruchs- oder Geschmacksverlust oder auch Gelenk- und 
Muskelschmerzen) oder verstärken sich die zunächst leichten Symptome, muss Ihr Kind zuhause 
bleiben. Sie entscheiden dann nach eigenem Ermessen, ob Sie einen Arzt aufsuchen. 

Das sind Corona-Symptome 

Die häufigsten Symptome in Deutschland sind Husten und Fieber. Es gibt aber noch andere mögliche 
Symptome. Dazu können beispielsweise Schnupfen, die Störung des Geruchs- und/oder des 
Geschmackssinns, Halsschmerzen, Atemnot, Kopf- und Gliederschmerzen sowie allgemeine 
Schwäche gehören. Es besteht auch die Möglichkeit, sich mit dem Coronavirus zu infizieren, ohne 
irgendwelche Symptome zu entwickeln. Genauso kann es aber auch zu einem schweren 
Krankheitsverlauf kommen. 

 


